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Zither und Gesang mit Michal Müller 

  

Zur Eröffnung im November 2013 waren die Klänge von Michal 

Müllers Zither schon einmal durch die Casa Bohemica 

gezogen, leider eher als Hintergrundmusik, obwohl sie 

unbedingt die volle Aufmerksamkeit verdienten. Deshalb war 

der Virtuose aus dem nordböhmischen Varnsdorf am 28. 

Februar noch einmal zu Gast in der Casa Bohemica und stand 

diesmal mit zwei unterschiedlichen Instrumenten im Fokus des  

Interesses, das die etwa 40 Gäste an den Tag legten.  

 

Und Michal Müller erwies sich als wahrhafter Musikant voller 

Poesie, zart und temperamentvoll zugleich, feinfühlig im 

Zwiegespräch mit dem Publikum, das sich seiner Führung in 

das weitgehend unbekannte Reich seiner Instrumente freudig 

anvertraute, und in der deutschen Sprache nicht weniger 

virtuos als auf seiner Zither. 

 

 

Lieder mit und ohne Worte(n) von Renaissancezeit bis Led Zeppelin, klangvolle Volksweisen aus 

seiner Heimat – deutlich unterscheidbar zwischen böhmischer und südmährischer Provenienz – 

erklangen auf seiner elegischen sowie der „bissigen“ Zither im Wechsel. Erinnerungen an Wiener 

Studentenzeiten, endlos fallende Regentropfen oder den lustig duftenden Tiroler Bergfrühling 

wurden unter seinen Fingern lebendig. 

 

Das Publikum dankte mit herzlichem Applaus für diesen musikalischen Leckerbissen und wurde 

selbstverständlich mit Zugaben belohnt.  

 


